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OocmStudiuni für ^ oio aIld Chor, Repetition studierter Partien, Ensemblestudien

" _____________ Vortragsabende, Aufiunrung ganzer Opern, Gesangsunterrichtnacl

l

bewährter Methode. Eigene Probebühne. Beste ^J Bä1% A»%frpC:^&% Elisabeth-
Engagernentsverbindungen. Sprechzeit: 1—2Uhr. Mi KcDcHliSCIl Strasse 55

Riquet-Tee
von Millionen getrunken

Abonnement
Spielzeit 1913-1914.

Die Abonnements-Quittungen der am
15, Dezember fälligen

IL Rate:
liegen im Theaterbüreau Eingang Hof¬
gartenseite Zimr. 62 zum Abholen bereit.

Das Bureau ist geöffnet:
Vormittags von 9 1/^— ll*f 2 Uhr
Nachmittags „ 4—6V 2 „

w M.
Vereinigte Werkstätten für Kunst

im Handwerk A.-G.

Ausstellung Hamburg
Barkhof Maus Nr, 1.

2



Jäusikalien! EE Franz Suppan, Oststrasse 122
Neu eröffnet

Ecke Orupellostr.
7 Schaufenster pianos!
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Ijotel Kaiserhoj
Kaiser-Wilhelmstr. 23, 2 Minuten
vom Hauptbahnhof-Telephon 1222
V 2 Liier hell oder dunkel 28 PI.. V. Liier
50 PI. — Vorzügliche preiswerteKüche

| ßugo Bierhoff |
| Hof-Konditorei und Cafe §
(jj Feinstes S
p Besrellungs- und Veriand-öekhäEt ^
^ Erltklalliges Cafe |
| Konfitürennur erlter Firmen &j
| 1907 Silberne Siaafsmedaüle S
| BreiteftrafjeV6 • Fernruf7255,7256 i

BH»

ID. Tl)elen* Jansen
fTIusikalien = fjanblung unb üerlag
Telephon 756 Blumenstr. 14

Sämtliche
KlaDier=Muszüge

u. Textbücher
stets auf

Cager
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ReferuierfFür

HermannITlahler,
Bisrnarckltrafje
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Lipton Tea Room
= Königsallee 28, I. Etage ===

Dienstags und Donnerstags
5Uhr-Tee mit Konzert

Abonnement 8 Abonnement

Sonntag, den 28. Dezember 1913, abends T Uhr:

Der Troubadour

Oper in 4 Akt ei von G. Verdi.

.Spielleitung: Benno Noeldechen. Musikalische Leitung: Walter Schwarz.
Personen:

Grat von Lima............August Kiess
Leonore, Grätin von Sergasto.......Else Bräuner
Inez, deren Vertraute..........Annie Ligthart
Azucena, eine Zigeunerin.........Magda Spiegel
Manriko, ein Troubadour ........Bernardo Bernardi
Ferrando..............Robert Walter
Ruiz, Manrikos Freund..........Joset Dobsky
Ein alter Zigeuner...........Ernst Bedau
Ein Bote.............. Heinz Leon

Gefährtinnen Leonorens, Diener des Grafen, Soldaten, Zigeuner, und
Zigeunerinnen. — Im 3. Akt: Zigeunertaaz, arrangiert von der Ballettmeisterin

Martha Esche, getanzt von Martha Esche und dem Ballettpersonal.

Die Handlung fällt in den Anfang des 15. Jahrhunderts und spielt teils in
Biskaya, teils in Arragonien.

Nach dem 2. Akte findet eine längere Pause statt.
Textbücher sind an der Kasse und bei den Billetteuren zu haben.

Umbesetzungen infolge von Erkrankungen behält sich die Direktion vor.
Krank: Johanna Leisner.

Kassenöffnung u. Einlaß 6y d Uhr
%mmwmmaammm mrit • m nt iirnii ras

Anfang T Uhr. Ende ungef. 9 3/ 4 Uhr.

a

Julius Baedeker
8 Gegr. 1860 G. m. b H. Teleph. 102 g

| Buch-, Kunst- §
§ und Landkartenhandlung §
8 Jetzt:Blumenstr.l9,amKönigspl.
8 Sämtl. Opern-«. Operettentexte jj
8 käuflich und leihweise zu haben 8
8oooc»aocxDOOGcrxKxxx3<xxxxüQoaDoooooccxxx)00ooaoo8

HERZ-
Stiefel

Herz-Spezial-Sliefel16.50
Damen-flbend-Schuhe
Herren-Lack-Stiefel
Stets das Neueste!

SchuhhausSilbermann
Ecke (ärabenstraße

Die bedeutendsten Künst¬
ler der Welt singen für das

Grammophon
Vorführg.sämtl. Platten

ohne Kaufzwang.Katalogekostenlos

(jrammophon-Spezialhaus?-.£
Düsseldon nur Königsallee 78

J

(m^jp

Flügel ;
Pianos,
Pianolas

Pianola-Pianos B£5J
Schadowstr. 52 Bleichstr. 23

Telephon Nr. 1237 und 12037

%*= M6

P

aul Braess, Düsseldorf
Teppiche, Dekorationen, Polstermöbel,Orfprjffprtr frflP I]Persönlicher Ein-
Sardinen, ITlöfael. u. Dekorationssfolfev» tc»'»ir |. \< )U C kauf , m 0rienf

Kasernenslrcfje57
Celephon 543 und 8543

Palafr-rjotel
Breibenbadier fjof

Uornehmes Reftaurant

---------- Stf.btküdie ----------
Soupers
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g% r% ttrjljT LI jfcftjli 8 Vornehmes Familien- llwtel
r9lK B iiOi6l €legantes erstklassigesWeinrestaurant
Düsseldorf Am Corneliusplatzyfoierican gar <• Ungarischefiauskapelle

Düsseldorf, iiv>- -A <is < ]f st sei
gegenüber Königsallee u. Cate Corso) — Telephon 4225
Spezialgeschäft für elei



Jlllldll» 7lflSIU&Utl% Ausbildung in allen Zweigen der Musik, Konzertgesang,
Oper, Schauspiel. Statuten gratis. Eintritt jederzeit. Dir.'A. Waldeck,'Sprechzeit von 4—5 Uhr

E.Schmitz & Co.
Alleestraße 35
Fernsprecher Nr. 3895

Spezialgeschäft
in Reiseartikeln u.
feinen Lederwaren

Bedeutend vergrößerte Verkaufsräume

■

Sonntag, 28. Dezember
nachmittags 2 1/ i Uhr:

(Zu ermäßigten Preisen)
l'rinzess. Dornrtfselien

abends 7 Uhr, Ab. S:
Hei* Troubadour

Montag, 29. Dezember
abends 7% Uhr, Ab. X :

MeroiSew und IVf ariaimie
Dienstag, 30. Dezember

abends 7 1/, Uhr, Ab. Ö:
]>er liebe Augusttia
Mittwoch, 31. Dezember
abends 7 Uhr, Ab. 3:

So'n Wiailliuna./
Donnerstag, 1. Januar
nachmittags 2 xj„ Uhr:

Zu ermäßigten Preisen:
Prinzess. ltornrSNch«ii
ab. 7 Uhr, RußerRbonnement:

IfolTttiamiM
Erzählungen

Freitag, 2. Januar
abends 77 2 Uhr, Ab. 4::
Cavalleria rusticana

Her Bajazzo

£erne
Sprachen

in der

Berlitz-
Schule
Bismarckstr. 93

Telephon 752.
miHiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiimiiim

M„ r diplomierte
J' ur Lehrer

Übersetzungs-
Bureau.

Dolmetschen.

I*13lc3L- ,5W.XS.ari^|§f^r, Tel. 7728, Klosterstr.14a, Qegr.1875
ns rv wm GROTMAN, STEINWEG Nachf., G. ADAM, F. THÜTtMER

UC16I U. KI3H0S H. L1VV aSÖHNTSCHIEDMAYEHa SÖHNEHARMONIUMS CLAVIOLAS

PJIbert 6uba TTadir/olger, Pelzroarenfabrik, 6rabenftraf?e 24—26

Käth6 MOOlTHäiin er te''t Unterricht in 5timmbildung und Sprechtechnik
Berser-Allee 7 W- Telefon 3824 WICHTIG für kranke Stimmen sowie für alle, deren
{Diplomiert von Frl. A. Kuypers," Berlin) - Beruf den starken Gebrauch ihrer Stimmittel fordert.



jWUSlK-^il
Oper, Schauspiel. S(

Flüge! u. P

Fllbert 6ub

Käthe Moor
Berger-Allee 7W- Te^.
(Diplomiert von Frl. A. Kuype lerlin) - ßefüt

|urabe oi, ieiep.ion ^oii
der Musik, Konzertgesang,

kck, JSprechzeit von 4—5 Uhr

limitz&Co.
sestraße 35
Sprecher Nr. 3895

(zialgeschäft
Leiseartikeln u.

Lederwaren

srgrößerte Verkaufsräume

lerne
Sprachen

in der

Berlitz-
Schule
Bismarckstr. 93
Telephon 752.

¥
..«, diplomierte
Uf Lehrer

Übersetzungs-
Bureau.

Dolmetschen.

nsterstr.Ma, Gegr. 1875
\\f., G. ADAM, F. THÜBMEB
ImAYElt d SÖHNE

CLAVIOLAS -----------

Iznftrafje 24—26

den starken

lung und Sprechtechnik
sowie für alle, deren

iebrauch ihrer Stimmittel fordert.
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